
Exposé „socialmedia“ Kurzfilm  

Die 21-jährige Studentin Elena ist Influencerin und gewinnt vor allem auf Plattformen wie 
YouTube und Instagram immer mehr an Beliebtheit. Sie lebt mit ihrem besten Freund Felix 
zusammen, beide spielen mit ihrer Freundesgruppe Volleyball und treffen sich regelmäßig in 
einer Bar. Im Laufe des Kurzfilms schenkt die Protagonistin ihren Freund*innen immer weniger 
Aufmerksamkeit, weil sie stetig tiefer in die Onlinewelt sinkt.  

Felix fühlt sich über die Zeit vernachlässigt und versucht Elena für soziale Aktivitäten zu 
begeistern, um die Freundschaft aufrechtzuerhalten. Er hat neuerdings eine für ihn wichtige 
Theaterrolle bekommen, doch seine Freude wird von der Protagonistin nicht geteilt, da diese 
mehr Fokus auf ihr Online-Leben legt. Auch Elenas Freundin Anna macht sich langsam Sorgen 
und versucht ihr ins Gewissen zu reden. Elena wird sich mit der Zeit bewusst, dass sie ihre 
Freundschaften für ihre Social-Media Plattformen aufs Spiel setzt und fühlt gleichzeitig den 
immer größer werdenden Druck, mit anderen Influencer*innen mitzuhalten. Es kommt zu einer 
Streitsituation zwischen Elena und Felix, in der Felix ihr vorwirft, ihre Social-Media Präsenz sei 
ihr wichtiger als ihre besten Freund*innen im echten Leben.  

Felix lang geplante Theateraufführung steht bevor und die Freundesgruppe möchte zusammen 
mit dem Zug dorthin fahren. Elena, die sich wieder in ihrer Social-Media Tätigkeit verliert, merkt 
viel zu spät, dass der Zug gleich abfährt und rennt zum Bahnhof, wo sie das leere Gleis 
vorfindet. Verzweifelt ruft sie Anna an, die jedoch unerwarteterweise im Auto am Bahnhof steht, 
um sie für die Aufführung abzuholen.  



DREHBUCH – „socialmedia“ 

Szene1 

Teil 1: 
Man sieht YT-Video-Outro (farbenfrohes, gutes Environment, positives Verhalten der 
Protagonistin) 

Leni: „Danke fürs Zuschauen meine Lieben, vergesst nicht das Video zu liken, lasst 

auch gerne einen Kommentar da und vergesst nicht die Glocke zu aktivieren, damit ihr 

keine Videos mehr von mir verpasst. Bis zum nächsten Mal eure Leni.“  

Teil 2: 
Im Zimmer der Protagonistin: 
Elena macht Kamera aus nach YT-Outro 
Kamera schwenkt / man sieht Raum 

Elena steht auf geht zum Schreibtisch, lädt Video hoch 

Felix klopft, 
Felix: “Elena?” 

öffnet Tür, steckt Kopf rein 
 Felix: „wollen wir los? Die anderen sind schon in der Bar.“ 

Elena: „Ja Felix, mach mich eben noch fertig.“ 

Schnitt: Felix verlässt Zimmer, schließt Tür 

Szene2 
 
Bar 
Elena & Felix gehen herein (Tür öffnen von innen gefilmt als Szeneneinstieg) 
4 Freunde (u.a. Anna) sitzen schon am Tisch, begrüßen die beiden, Getränke auf dem Tisch 

(Felix und Elena sitzen Gegenüber)  

Smalltalk, gegenseitiges updaten, einmal die Runde machend 
(Elena schaut immer wieder kurz aufs Handy?) 

Felix: „Leute! Ich hab die Rolle, die haben mich endlich angenommen!!“ 
Allgemeine Freude und Glückwünsche 

Freund*in 1: „wie cool, welchen Part spielst du?“ 
Anna: „Wann ist die Aufführung- wir kommen alle!“ 

(Elena reagiert etwas verzögert, da sie im Handy vertieft war?) 
Freund*in 2: „Elena, was geht bei dir eigentlich so im Moment? Wie läuft dein YouTube 
Kanal?“ 



Elena: „richtig gut, bekomme gerade voll viele neue Follower seit dem einen Video 
was ich letzte Woche hochgeladen habe. Macht auch einfach richtig Spaß, ich hab so 
viele neue Ideen!“ 
Anna: „hört sich gut an, was willst du als nächstes drehen?“ 
Elena: „Wollte nächste Woche ein Follow Me Around machen oder nen Day in my Life 
an der Uni“ 
Scherzhafte Reaktionen 
Freund*in 3: “Eyo wann machen wir eig das nächstes Volleyballgame?” 
Reaktion der anderen, geht in Smalltalk über (ausblenden) 

letztes Bild von Elena (ggf Handy in Hand) 
 
 
Szene3 
 
Es ist Dunkel - Blaues Licht des Bildschirms als einzige Lichtquelle (Lichtset blau/ pink) 
Im Zimmer von Elena 
Sitz auf dem Sofa/ liegt im Bett, scrollt am Handy (Socialmedia feed)  

(Blaues licht vom Handybildschirm als einzige Lichtquelle) 
(Zeitraffer Gefühl -> mehrere Cuts, versch. Positionen sitzend, liegend, Füße an Wand etc. ) 

Cuts zwischen scrollen auf dem Bildschirm und Lenis Gesicht 

→ Innere Stimme (Tonstudio): „schon wieder ein neues Video von der? - wie schafft die 
das immer?“ 

- scrollt - 

„Als ob die jetzt auch schon sowas gemacht hat – dann kommt mein Video doch voll 
geklaut rüber“ 

- scrollt weiter - 

(ungläubig) „schon zweitausend Aufrufe nach einer Stunde?“ 

„Scheiße ich sollt jetzt echt mal mein Video fertig machen...“ 

 

 

 



Szene4 
 
Teil 1: 
Elena sitzt am Schreibtisch, schneidet Video 
Klopfen 
Felix steckt Kopf rein 
Felix: „Willst du mit raus? Die anderen treffen sich im Park zum 

Volleyballspielen.“ 

Elena (ohne aufzuschauen):  
„Vielleicht komme ich nach, wollte das Video heute noch hochladen.“ 

Felix: „Alles klar, dann bis später“ 

Teil2: 
Elena sitzt am Schnitt, ist fast fertig, greift zum Handy und öffnet Gruppenchat, tippt 
Nachricht/spricht Voicememo „Leute tut mir voll leid, ich schaffs heute nicht mehr, 
wollte das neue Video noch vor 18 Uhr hochladen. Vielleicht komm ich danach noch 
dazu, wenn ihr was macht.“ 

Szene5 
 
Elena sitzt auf dem Sofa, scrollt am Handy/ postet auf Insta? 
Bilder vom Screen, O-Töne von anderen Influencern werden hörbar, nur Handy leuchtet 
wirklich hell, alles andere dunkel/ farblos (ggf am Laptop mit To-Do Liste o.ä.) 

(Sound immer lauter, wird unterbrochen vom Klopfen) 
Felix steckt Kopf rein 
Felix: „Hi ich wollte mal fragen ob du mir beim Text Lernen für meine Rolle helfen 
kannst?“ 
Elena: „Du sorry ich hab gerade keine Zeit, kann ich dir später helfen?“ 
(zeig auf Bildschirm / hält Handy mit Insta hoch) 
Felix: „Ok schade, ja wann denn?“ 
Elena: „so in 2 Stunden?“ 
Felix: „mh ich frag mal Anna, ob die Zeit hat.“ 
Felix schließt Tür 
Elena schaut mit Schuldgefühlen hinterher/ seufzt, greift dann wieder zum Handy 

Szene6 
In der Bar, Felix erzählt nochmal über die Theateraufführung 

Felix: Leute, am Samstag ist ja die Theateraufführung. Wer von euch würde denn 
zuschauen? 



Alle Freund*innen bis auf Elena sagen alle durcheinander: „Ich! Ich auch!“ 
Felix erst sehr glücklich, dann verwirrtes/enttäuschtes Gesicht -> Cut zu abwesender Elena 
am Handy -> Cut zu Fabi 

Felix: Es fängt um 17 Uhr an, kommt am besten mit dem Zug zum Theater Anna: Ja 
cool, ich freu mich voll! 

In die Runde zu Freund*innen gerichtet 
Dann lasst uns doch um 16 Uhr am Samstag am Hauptbahnhof treffen 
und zusammen den Zug nehmen 

Cut von Anna zu Nicken, zustimmende Aussagen („oki, perfekt,…“) des Freundeskreises 
-> Cut/Schwenk zu immer noch abwesender Elena am Handy 

Szene7 
Elena sitzt am Schreibtisch, bearbeitet gerade ein Video, ihre Konzentration wird durch 
einen einkommenden Anruf von Anna unterbrochen 

Splitscreen zw Anna & Elena 

Anna: besorgt 
Na duuu. Ich bekomme zurzeit gar nichts mehr von dir mit… Alles ok 
bei dir? 

Elena: seufzt, offensichtlich müde 
Joa, ist grad schon alles ein bisschen stressig irgendwie. 

Anna: Mir ist nur wichtig, dass du auf dich aufpasst. Ich glaub eine Social-
Media-Pause würde dir ganz guttun. 

Elena: Ja ich weiß. Aber es läuft grad so gut mit meinem YouTube Kanal, ich 
glaube mein großer Durchbruch steht gerade kurz bevor, ich kann jetzt 
keine Pause machen 

Anna: merklich enttäuscht 
Wie du meinst… Aber ich vermisse dich. Du hast in letzter Zeit so oft 
abgesagt, wenn wir uns getroffen haben. Vor allem Felix nimmt das 
ganz schön mit 
 

Elena: verwirrt, etwas empört 
Du hast mit Felix über mich gesprochen? 

Anna: Ja, neulich nach dem Volleyball spielen. Er meinte, du hättest ihn jetzt 
schon öfters abgewiesen, wenn er was mit dir machen wollte. Ich weiß, 
dass du viel zu tun hast Elena, aber er ist einer deiner besten Freunde! 



Elena:    traurig 
Ich weiß. 
Kurze unangenehme Stille 
Nachdenklicher Gesichtsausdruck von Elena 

Anna: 
Etwas sanfter, mitleidend 
Ich will doch auch nur das Beste für dich. Pass auf dich auf, ok? Ich 
hab dich lieb 

Elena: Traurige lächelnd 
Ich dich auch 
Legt auf 
Elena hält kurz inne nach dem Telefonat, mit traurigem und nachdenklichem 
Gesichtsausdruck (-> sie reflektiert über sich selbst) 

Szene8 
weitere Türszene 

Felix steht vor Elenas Tür mit Theaterskript (Shot über Schulter), will klopfen. Er hört eine 
gedämpfte Elena durch das Zimmer, die scheinbar gerade ein Video dreht. Er zögert und 
hält kurz vor dem Klopfen inne und schüttelt enttäuscht den Kopf. Er geht seufzend weg von 
der Tür.  

Szene9 
 

In der Küche, Elena steht vor der Kamera und nimmt ein YouTube Video auf 
Elena: vor der Kamera, enthusiastisch 

Ich zeige euch in meinem heutigen Vlog eines meiner Lieblingsrezepte. 
Da zu braucht ihr- 

Felix läuft durch das Bild 
Elena bricht ab, schaut genervt und dreht sich um 

Elena: Enthusiastisch 
Ich zeige euch in meinem heutigen Vlog eines mei- 

Felix läuft erneut durchs Bild, Elena wird wieder unterbrochen 
Elena seufzt genervt auf, dreht sich ganz weg von Kamera zu Felix um 

Elena: Mit genervtem, leicht wütendem Ton 
Siehst du denn nicht, dass ich hier gerade ein Video drehe? 



Felix: Auch genervt, verwirrt über Elenas Empörung 
Ja, und? Das hier ist UNSERE Küche, die darf jeder benutzten. Nur 
weil du eines deiner (bescheuerten) Videos drehen willst kannst du 
nicht gleich die ganze Küche sperren/für dich beanspruchen?! 

Elena: verzweifelt 

Felix, ich MUSS aber das Video jetzt drehen. Das muss bis morgen 
Abend hochgeladen sein. 

Felix: Augen rollend 
Kannst du des nicht später hochladen? 
Holt was aus dem Küchenfach, Nudeln oder so 

Elena: 
Sehr wütend, flehend 
Nein kann ich nicht! Meine Subscriber warten auf das Video, das muss 
morgen Abend fertig sein, bitteee 

Felix: Sehr wütend 
Na gut! 
Knallt Nudelpackung auf die Küchenablage 
Wenn dir deine Subscriber wichtiger sind als deine echten Freunde! 
Geht aus der Küche und knallt Tür zu 

Elena schaut Felix etwas traurig hinterher 
Dreht sich um zur Kamera, richtet sich kurz die Haare, atmet tief ein und aus 
und macht Kamera an 

Elena: Mit breitem (Fake) Lächeln 
Ich zeige euch in meinem heutigen Vlog… 
Audio wird ausgeblendet 

Szene10 
 

Tag der Theateraufführung des Mitbewohners  

Elena am Laptop -> Schneiden von Video/ online irgendwas machen 
 
-> Erinnerung kommt rein: Felix Aufführung 
-> Soundeffekte von einkommenden Nachrichten, Kommentaren, Likes -> mental 
breakdown -> Soundeffekte unterbrochen durch Nachricht von Anna (Bing reißt Elena aus 
Konzentration) 



Elena greift zu Handy, liest Nachricht, 
verpasster Anruf von Felix 

klappt Laptop zu 
-> Soundeffekte werden abrupt gestoppt 
Drang doch noch die Freundschaften zu retten -> greift Jacke, rennt zur Tür 
raus (Tür abschließen) 

Szene11 
 
Elena rennt zum Bahnhof (Gleis 8) 
Voicemail ab hektisch Anziehen (Szene 10) bis sie am Bahnhof ankommt 

Voicemail von Felix 
„Heyy Elena, schade dass ich dich nicht erreiche…Ich würde mich mega freuen, 
wenn ich dich heute im Theater sehe, diese Aufführung ist mir voll wichtig! Bis 
hoffentlich später, machs gut!“ 
 

Voice Memo zu Ende -> verpasst Zug knapp (Zug fährt aus Bild?) 

Handkamera von Hinten und ggf Seite (ggf Anfang statisch mit Kameraschwenk) 
Bei Ankommen am Bahnhof wieder statisch und von vorne 

 

Szene12: 

Dialog Anna und Elena am Bahnhof: 

- Elena ist verzweifelt und beschämt, dass sie den Zug verpasst hat und ruft Anna an - 

Anna: „ Hi El, ich -“ (wird von Elena unterbrochen) 

Elena: „ Anna… ich hab echt scheiße gebaut… der Zug – er ist hier gerade abgefahren 
.“ (wird emotional, traurig) „ Ich habs echt versucht Anna, ehrlich… das war echt wichtig 
für Felix und ich habs verkackt“ 

Anna: „ Elena, Schatz, ich weiß doch.“ 

Elena: „ Wie erkläre ich das denn jetzt Felix!?“ 

Anna: „Mach die keine Sorgen, du kannst mir ihm bestimmt nach der Aufführung 
nochmal reden“ 

Elena: „Anna… (etwas Wut in der Stimme), hast du nicht zugehört? - der Zug ist weg! 

Anna (spielerisch): „Dreh dich doch erstmal um bevor du hier in 
Weltuntergangsstimmung verfällst“ 



- Anna sitzt in ihrem Auto am Handy und nimmt dieses langsam runter, als sich ihr Blick mit 
Elena trifft - 

Elena (stammelt): „ A- aber warum bist du denn hier? Es war doch ausgemacht Zug um 
16 uhr?" 

Anna (lächelnd): „ Ach komm Elena, ich kenn dich doch – war doch klar, dass du alles 
mal wieder auf den letzten drücker machst (augenzwinkern)“ 

Elena: „…Och man, was würde ich ohne dich nur tun!“ 

Anna: „ Danke, ich wollte es nur nochmal von dir hören. Und jetzt steig schon ein, wir 
müssen zu einer Aufführung“ 

- Elena steigt ein, sie umarmen sich, (Unterhaltung faded aus) 


